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Leute, holt euch das neue Aus-
tro-Promi-Mix-Spiel (erhältlich
im Gratisblatt eurer Wahl)!
Das geht so: Nehmt die Spiel-

steine mit den Namen berühm-
terÖsterreicher (Fachausdruck:
Austro-B-Promis) und schüttet
sie auf die Spielfläche. Also
zumBeispiel einen Felix Baum-
gartner (zählt in den Kategorien
Misogynie und Rechts-
extremismus) oder
Conchita Wurst (Kate-
gorie Selbstfindung)
oder Niki Lauda (Kategorie
„Was sagt Niki dazu?“) oder
Andreas Gabalier (Kategorie ge-
sundes Volksempfinden) oder
Baumeister Lugner (Kategorie
Unverwüstlich) oder einen der
vielen Namen, die ihr täglich in
der Zeitung lest.
Dann fügt Begriffe hinzu wie:

„Aufreger“ oder „Abrechnung“
oder „Streit“ oder irgendetwas

mit „Mega-“ vorn.Und rührt das
alles gut zusammen. Bald kom-
men wie von selbst knackige
Aufregerstorys heraus. Nur ein
Beispiel:

Mega-Aufreger! Andreas Ga-
balier klagt Felix Baumgartner
wegenunlauterenWettbewerbs –
Volksrocker fühlt sichdurchStra-
tosphärenspringer wirtschaftlich

geschädigt: „Ich hab
die Bundeshymne als
Erster ohne ‚Töchter‘
gesungen!“

Baumgartners Konter: „So
stammtischtauglich wie Gaba-
lier bin ich schon lange!“
Das ist ein unterhaltendes

und lehrreiches Spiel für die
ganze Familie. Jeder kann sich
seine Gratiszeitung selbst ma-
chen. Wegen der Begrenztheit
der Austro-Promis kann es al-
lerdings zu Wiederholungen
kommen.

Das große Promi-Mix-Spiel
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„Jede Liebe, die man empfindet,
ist wahr in dem Augenblick.

Es ist die Frage,
wie lange sie dauert.“

Helene Klaar, Scheidungsanwältin Seite 16

SPÖ-Chef Kern für
Mitgliederbefragung
über FPÖ-Koalition
Kanzler im Interview: Andere Mehrheiten

als nur mit der ÖVP möglich machen
Wien – Bundeskanzler und SPÖ-
Chef Christian Kern spricht sich
im STANDARD-Interview für eine
Mitgliederbefragung in seiner Par-
tei über eineKoalitionmit der FPÖ
aus. Eine Fortsetzung der Koali-
tion mit der ÖVP kann er sich nur
schwer vorstellen. „Meine Ein-
schätzung ist, dass die Interessen-
lagen bei SPÖ und ÖVP wirklich
weit auseinanderklaffen.“ DieÖVP

habe in der Regierung immer nur
ihre machtpolitischen Interessen
verteidigt. „Weitere Jahre der Ob-
struktion machen sicher keinen
Sinn“, sagt Kern. „Deswegen wer-
den wir uns in aller Konsequenz
darum bemühen, andere Mehr-
heiten möglich zu machen.“
Im Parlament sei die ÖVP zwar

erster Ansprechpartner, „aber
vielleicht wird man zeigen kön-
nen, was möglich ist, wenn die
ÖVP in der Regierung nicht blo-
ckieren kann“. Das gelte auch für
die gleichgeschlechtliche Ehe, für
die sich Kern ausspricht. Da wer-
de man sehen, ob die ÖVP „die
verzopfte, rückständige Partei ist
oder eine ÖVP neu“. (red) Seite 13

HEUTE

Kopf des Tages
Hieronymus Carl Friedrich von
Münchhausen, bekannt als „Lügen-
baron Münchhausen“, litt zeitle-
bens unter seinem Image. Seite 48

EU sucht Verbündete
Nach dem Ausstieg der USA aus
demPariserKlimaabkommensetzt
die EU auf China und Indien.
Seiten 10 und 11, Kommentar Seite 48

Gabaliers Klagsschrift
Laut Klagsschrift gegen Konzert-
haus-Chef Matthias Naske fürch-
tet Andreas Gabalier, seine „lin-
ken Fans“ zu verlieren. Seite 39

Causa Baukartell:
Kärntner Beamte sollen
Geld genommen haben

Wien – Schwere Vorwürfe gegen
Kärntner Beamte erhebt die Wirt-
schafts- und Korruptionsstaatsan-
waltschaft (WKStA) in der Causa
Straßenbaukartell. Sie sollen sich
bestechen lassen haben. Gegen 27
zum Teil hochrangige Beamte
wirddaherwegen „Vorteilsannah-
me zur Beeinflussung“ ermittelt.
Details hat die WKStA aus einem
sichergestellten Ordner, in dem
sich für die Jahre 2013 bis 2015
„Weihnachtslisten“ fanden; sie
liegen dem STANDARD vor. Bei den
Goodies handelt es sich um Tank-
gutscheine, Bargeld und „Kuverts“.
Der Umfang des Verfahrens ist

beträchtlich: Ermittelt wird gegen
203 Beschuldigte, darunter rund
40 Bauunternehmen. Sie sollen
ihre Preise bei öffentlichen Verga-
beverfahren in Südösterreich ab-
gesprochen haben. (red) Seite 25

*

Jonathan Meese
und sein Filetstück
für die Festwochen

Interview Seite 37, ALBUM Seite A 7
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Eine Einordnung und Begriffsklärungen

Abwärts
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I st dieWahrheit tot?DasTime-
Magazin stellt diese Frage,
und das vor schwarzem Hin-
tergrund, so a



ENERGIE-TARIFE,
DIE SICH MEINEM
LEBEN ANPASSEN.
Und nicht umgekehrt.
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Falschinformationen im Netz und wie dagegen angegangen wird
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Hans Rauscher

D as Gesicht von Wladimir
Putin war eine Studie.
Neben ihm stand bei



Olivera Stajič

Am Anfang stand natürlich
Gutenberg. Rund 150 Jah-
re später druckte Johann
Carolus in Straßburg die

erste periodische Zeitung. Seine
Relation aller Fürnemmen und ge-
denckwürdigen Historien (siehe
Faksimile; Anm

SHÖPPING.AT bietet rund 750.000
Produkte von österreichischen Online-
Händlern und Produzenten. Und täglich
werden es mehr! Damit unser Geld auch
in unserem Land bleibt. EIN UNTERNEHMEN DER

VERSAND-
KOSTEN-
FREI AB
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Standard:Sie sagten einmal, wenn
man im Recht nach der Wahrheit
sucht, begebe man sich auf sehr
steiniges Gelände. Sie waren Präsi-
dent des Verwaltungsgerichtshofs,
si
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Warum es in der Wissenschaft keine „ewigen Wahrheiten“ gibt

Flugsteig
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Klaus Taschwer

E s ist,wie so oft, alles schon
einmal



Conrad Seidl

W er weiß schon, ob das
alles stimmt, was da
Tag für Tag an Nach-
richten vermeldet

wird! Ob die Fakten stimmen, die
man sich ergoogelt hat? Und kann
man dem Arbeitgeber trauen, der
einem eine glänzende Zukunft im
Unternehme

Quelle: Market-Umfrage | telefonische und Online-Interviews | repräsentativ für die österreichische Bevölkerung | 19.–23. Mai 2017 | n = 801



Wahrheitssuche oder -gewissheit aus theologischer Perspektive

Bert Rebhandl

V om Apostel Thomas sind
im Johannesevangelium
drei bedeutende Momen-
te mit Jesus überliefert.

Einmal, als Jesus nach Bethanien
geht, wo er Lazarus au
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Warum der Islam Lügen erlaubt und wieso sie für Politiker heikel sind

Taqiyya oder
die Lizenz

zum Lügen?
Der Zweck heiligt die Mittel. Aus dem Islam

kommt das Ko
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Wie weit man mit der Wahrheit bei Scheidungsprozessen kommt

Menu à deux
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STANDARD: Gibt es für Sie „die
Wahrheit“?
Klaar:Mit der Wahrheit ist es wie
mi



Karin Pollack

D er Mensch ist
eine ziemlich er-
staunliche Ma-
schine, konkret

sein Gehirn, das Medizi-
nern in Aufbau und Funk-
tionsweise zu weiten Tei-
len immer noch unbe-
kannt ist. „Ohne Zauber-
spruch hat die Medizin
keine Wirk

UNI SUCCESS 2017
DI. 13. JUNI 9.30 - 16.30
UNI WIEN Hauptgebäude

uni-success.at

Die Berufsmesse
für alle Studienrichtungen

uniport
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Über falsche Doktoren und selbsternannte Heldenfiguren – Wie uns unser Gehirn mitunter höchst wirksam

Ein Platz an der Sonne
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Über wahre Lebensentwürfe mit kleinen und größeren Unwahrheiten

Ein Kindheitstraum
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Conrad Seidl

Um der Wahrheit die Ehre
zu geben: Im folgenden
T
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Versteckte Preiswahrheiten in der Wirtschaft

Alexander Hahn

D as Ergebnis war
so schockierend,
dass es das Team
um David Coady

lieber einmal zu viel als zu
wenig überprü

Dank ihres unerschütterlichen Glaubens an ihre
Visionen leitet sie heute erfolgreich zwei
Unternehmen und spricht sechs Sprachen. Sie
ist eine überaus charmante und jugendliche Frau
– interessiert, tüchtig und lernwillig mit
permanentem Wunsch nach persönlicher
Weiterentwicklung, den sie sich auch von ihrem
zukünftigen Partner wünscht. Sind Sie der
sportliche und maskuline Mann, der diese
interessante Frau inspiriert und sie auf eine Reise
in unbekannte Gebiete mitnimmt?

… mit IHR, der bezaubernden Frau mit Geist, Witz
und dem gewissen „Etwas“, die sowoohl sein
Herz, seinen Kopf und seine Augen anspppricht.
Geliebte, Freundin, Reisebegleitung – ssie wird
alles für ihn sein und an erster Stelle stehhennn. Ein
Meister in Taekwondo, ist diese starke
Persönlichkeit nicht nur ein Partner, bei deemmm man
sich beschützt fühlt, sondern auch ein Maannnn, der
Emotionen zeigen kann und Dinge offen
anspricht. Er ist bereit für einen Neuanfang – Sie
auch?
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abin

Die Wahrheit ist den Menschen zumutbar.
Ingeborg Bachmann
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Glaube denen, die die Wahrheit suchen, und zweifle an denen, die sie gefunden haben.

Die Wahrheit liegt meist am Rande, 
nicht in der Mitte.

Was ist Wahrheit?
Pontius Pilatus, Johannes 18, 38Pontius Pilatus, Johannes 18, 38
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Durch die Gasse der Vorurteile muss die Wahrheit ständig 
Spießruten laufen. Indira Ghandi

Die Wahrheit triumphiert nie, 
ihre Gegner sterben nur aus.

Max Planck

Überzeugungen sind gefähr
lichere Feinde der Wahrheit 
als Lügen.

Die größten Triumphe der Propaganda wurden nicht durch Handeln, 
sondern durch Unterlassung erreicht. Groß ist die Wahrheit, größer aber, 
vom praktischen Gesichtspunkt, ist das Verschweigen von Wahrheit.

Aldous Huxley
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Schöne Worte sind nicht wahr. 
Wahre Worte sind nicht schön.

Laotse

Schönheit ist der Glanz der Wahrheit.

Wahrheit ist es, vor der die Meinung erbleicht.
Georg Friedrich Wilhelm Hegel
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Die Wahrheit ist zu schlau, um gefangen zu werden.
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Es gibt ebenso wenig hundertprozentige Wahrheit wie hundertprozentigen Alkohol.
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Man kann die Wahrheit nicht lange Man kann die Wahrheit nicht lange 
unterdrücken.unterdrücken.

Nelson Mandela

Autoritätsdusel ist der größte Feind der Wahrheit.
Albert EinsteinAlbert Einstein
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Und wenn alle anderen die von der Partei verbreitete Lüge 
glaubten – wenn alle Aufzeichnungen gleich lauteten –, dann 
ging die Lüge in die Geschichte ein und wurde Wahrheit. 

Ich versuche, die Sprache 
selbst zu zwingen, die 
Wahrheit zu sagen, sozu
selbst zu zwingen, die 
Wahrheit zu sagen, sozu-
sagen die Wahrheit hinter 
Wahrheit zu sagen, sozu
sagen die Wahrheit hinter 
sich selbst, wo sie ver
sagen die Wahrheit hinter 
sich selbst, wo sie ver
sagen die Wahrheit hinter 

-
sucht, sich zu verstecken. 
Die Sprache lügt ja, wo 
man sie lässt.man sie lässt.

Elfriede Jelinek

Die Wahrheit 
war immer nur 
eine Tochter 
der Zeit. 

Leonardo da Vinci

Der große Feind der Wahrheit ist sehr 
häufig nicht die Lüge - wohl bedacht, er
funden und unehrlich –, sondern der 
Mythos – hartnäckig, überzeugend und 
unrealistisch.

John  F. Kennedy

Je mehr Verfolgung, Je mehr Verfolgung, 
umso offensichtlicher umso offensichtlicher 
wird die Wahrheit.

Die Wahrheit ist für die 
Menschen nur deshalb 
wichtig, weil sie für sie 
nützlich und unerläss-
lich ist.

Thomas Hobbes

Graf

Wahrhaftigkeit und Politik wohnen 
selten unter einem Dach.

   Stefan Zweig
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ahrheit ist im
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W

. I. Lenin  

Glaube denen, die die Wahrheit suchen, und zweifle an denen, die sie gefunden haben.
André Gide 

Die Wahrheit liegt meist am Rande, 
Henry Miller

Was ist Wahrheit?
Pontius Pilatus, Johannes 18, 38
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D
er gefährlichste Feind der W

ahrheit 
D
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ist die kom
pakte M

ajorität.
H

enrik Ibsen

Überzeugungen sind gefähr-
lichere Feinde der Wahrheit 

Friedrich Nietzsche

Wer sich von der Wahrheit nicht besiegen lässt, der wird 
vom Irrtum besiegt. Augustinus Aurelius

Das größte Problem des Das größte Problem des 
Journalismus liegt darin, Journalismus liegt darin, 
Das größte Problem des 
Journalismus liegt darin, 
einem Auflageninstinkt einem Auflageninstinkt 
Journalismus liegt darin, 
einem Auflageninstinkt 
Journalismus liegt darin, 

ohne Rücksicht auf Wahrohne Rücksicht auf Wahr
einem Auflageninstinkt 
ohne Rücksicht auf Wahr
einem Auflageninstinkt 

-
heit und Gewissen zu 
widerstehen.

Joseph Pulitzer

Schönheit ist der Glanz der Wahrheit.
Ludwig Mies van der Rohe

Wenn es nicht wahr ist, ist es doch gut erfunden.Wenn es nicht wahr ist, ist es doch gut erfunden.
Giordano Bruno

Wahrheit ist es, vor der die Meinung erbleicht.
Georg Friedrich Wilhelm Hegel
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Die Wahrheit ist zu schlau, um gefangen zu werden.
Wilhelm BuschWilhelm Busch

Natur ist Wahrheit, Kunst ist höchste Wahrheit.Natur ist Wahrheit, Kunst ist höchste Wahrheit.
Marie von Ebner-EschenbachMarie von Ebner-Eschenbach

Die Wahrheit siegt durch sich selbst. 
Die Lüge braucht stets einen Komplizen.

Epiktet
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Es gibt ebenso wenig hundertprozentige Wahrheit wie hundertprozentigen Alkohol.
Sigmund Freud

Und wenn alle anderen die von der Partei verbreitete Lüge 
glaubten – wenn alle Aufzeichnungen gleich lauteten –, dann 
ging die Lüge in die Geschichte ein und wurde Wahrheit. 

George Orwell 1984
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Nichts wird so leicht für Nichts wird so leicht für 
Übertreibung gehalten Übertreibung gehalten 
wie die Schilderung der wie die Schilderung der 
reinen Wahrheit.

Joseph ConradJoseph Conrad

Um zur Wahrheit zu ge-
langen, sollte jeder die 
Meinung seines Geg-
ners zu verteidigen ver-
suchen. 

Jean Paul 

Der große Feind der Wahrheit ist sehr Der große Feind der Wahrheit ist sehr 
häufig nicht die Lüge - wohl bedacht, erhäufig nicht die Lüge - wohl bedacht, er-
funden und unehrlich –, sondern der funden und unehrlich –, sondern der 
Mythos – hartnäckig, überzeugend und Mythos – hartnäckig, überzeugend und 

John  F. KennedyJohn  F. Kennedy

Je mehr Verfolgung, 
umso offensichtlicher 
wird die Wahrheit.

Leo Tolstoi
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